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Corona-Krise hat auch in Velbert Folgen für Schulen,
Kindertagesstätten und öffentliche Einrichtungen

Die Landesregierung hat heute wegen der Ausbreitung des Corona-Virus entschieden, dass alle Schulen ab
16. März bis zum Ende der Osterferien (19. April) geschlossen werden. Damit die Eltern Gelegenheit
haben, sich auf diese Situation einzustellen, können sie bis einschließlich Dienstag, 17. März, aus eigener
Entscheidung ihre Kinder zur Schule schicken. Nach Mitteilung des Schulministeriums NRW stellen die
Schulen an diesen beiden Tagen während der üblichen Unterrichtszeit eine Betreuung sicher. Der Montag
und Dienstag nächster Woche werden von allen zuständigen Behörden dazu genutzt, wie ab Mittwoch, 18.
März, für Eltern, die in unverzichtbaren Funktionsbereichen arbeiten, eine Notbetreuung ihrer Kinder
sichergestellt werden kann. Hierzu wird die Stadt Velbert fortlaufend informieren.
Eine weitere Entscheidung der Landesregierung betrifft die Kindertagesstätten. Nach Mitteilung des
Ministeriums für Kinder, Familie, Flüchtlinge und Integration NRW gilt ab kommenden Montag, 16. März
ein Betretungsverbot für Kinder in Kindertageseinrichtungen, Kindertagespflegestellen, Heilpädagogischen
Kindertageseinrichtungen und „Kinderbetreuungen in besonderen Fällen“ (Brückenprojekte). Zum
Betretungsverbot wird es für Kinder, deren Eltern nachweisen, dass sie in kritischen Infrastrukturen
arbeiten, Ausnahmen geben, z.B. für Ärztinnen und Ärzte, Pflegepersonal und weiteres Personal, das
notwendig ist, um intensivpflichtige Menschen zu behandeln sowie für Eltern, die in Bereichen der
öffentlichen Ordnung oder anderer wichtiger Infrastruktur arbeiten. Details würden zeitnah in Abstimmung
mit den Trägern und kommunalen Spitzenverbänden geregelt. Die Ausnahmen gelten auch für die
städtischen Kindertageseinrichtungen Lindenstraße, Kollwitzstraße, Schillerstraße und Adalbert-Stifter-
Straße.
Die Stadtverwaltung empfiehlt allen Eltern sich auch am Wochenende auf den Seiten der beiden
Ministerien (www.schulministerium.nrw.de und www.mkffi.nrw) tagesaktuell zu informieren.

Der Verwaltungsvorstand ist heute Nachmittag gemeinsam mit der Stabsstelle außergewöhnlicher

Ereignisse (SaE) zusammengekommen, um weitere Maßnahmen festzulegen. Von kommenden
Montag 16. März bis voraussichtlich 19. April werden die städtischen
Einrichtungen Musik&Kunstschule, die Stadtbücherei mit ihren drei
Bibliotheken und die Jugendzentren in alle drei Stadtbezirken sowie die
Velberter Sporthallen geschlossen. Zudem wird der Zeitraum, in denen in den städtischen
Veranstaltungshäusern und den Schulaulen keine Kulturveranstaltungen stattfinden bis 19. April verlängert.
Bürgermeister Dirk Lukrafka bittet um Verständnis für die Entscheidungen. Wir alle bedauern sie sehr.
„Wir wissen, dass die individuelle Situation dadurch erschwert wird. Die Entscheidungen sind aber ein
unbedingt notwendiger Schritt, um die Ausbreitung des Corona-Virus zu verlangsamen.“
Zum Schluss nochmals der Hinweis: Zu gesundheitlichen Fragen berät das Gesundheitsamt des Kreises
Mettmann unter der Service-Nummer 02104 / 99-3535. Das Gesundheitsamt ist in der Woche von 8 bis 20
Uhr sowie an den Wochenenden von 10 bis 14 Uhr erreichbar. Weitere Informationen gibt es auf
www.kreis-mettmann.de.


